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Zitat von Kapa

Öhm, auf welcher Rechtsgrundlage durften da Eltern und intact unterrichten? Da gibt
es klare Vorgaben hinsichtlich Abschlüsse etc und Bearbeitung bei
auswahlempfehlungen die zur Einstellung führen.

Na mit Honorarvertrag geht so ziemlich alles. Ein Gartenbauingenieur konnte problemlos z.B.
Biologie unterrichten. Und sie haben ja niemanden. Was also sollen sie machen?!? Da reicht das
nach den rechtlichen Vorgaben völlig aus.

Ist ähnlich, wie in Berlin jegliche Art von Immatrikulation an einer Uni ausreicht, egal in
welchem Fach und welchem Semester für PKB. Geht also alles.

Und wenn du erstmal einen Vertrag hast, interessiert das Fach niemanden mehr.

Bestes Beispiel ein Quereinsteiger, den die Schule nicht los wird ist mit Erdkunde als Fach
eingestellt worden. Da der Schulleiter selber Erdkunde hat, weiß er, dass das fachlich so
schlecht ist, was der dort kann, dass er ihn dafür niemals einsetzen würde, also unterrichtet er
am besten Sachunterricht, Nawi und Musik. Deutsch und Mathe natürlich eh.

Wir hatten jetzt auch lange einen Horterzieher, der mit Honorarvertrag dann zwischendrin in
der Schule war (weil ja Hort von 9 bis 11.30 Uhr eh geschlossen ist). Qualifikation war wohl die
Erzieherausbildung.
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